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Editorial

2  Buechemer Blettli

Hatten Sie schöne Feiertage? Ich hoffe, Sie 
haben das neue Jahr gut angefangen. Wahr-
scheinlich sind Sie schon wieder im täglichen 
Rhythmus. Gut ist wieder Alltag, meinte eine 
Bekannte. Aber warum eigentlich brauchen 
wir regelmässige Muster im täglichen Ab-
lauf. «Alltag sei eine Tugend der zivilisierten 
Bevölkerung», habe ich nachgelesen. Dann 
darf man während den Feiertagen also auch 
unzivilisiert sein, aufstehen wann man will, 
den ganzen Tag im Pyjama vor der «Glotze» 
verbringen, essen wenn man Hunger hat und 
schlafen wenn man müde ist. «Gammeltage» 
nennt meine Tochter diese Tage, einfach mal 
den Alltag vergessen und tun und lassen was 
man will! 
Schon Babys brauchen einen regelmässigen 
Rhythmus, das wird einem, also früher war 
das so, vom Kinderarzt empfohlen. Regelmäs-
sige Essenszeiten und regelmässige Schla-
fenszeiten fördern das Durchschlafen bei 
Kleinkindern und das ist ja für alle Eltern er-
strebenswert. Eine Bekannte von mir hat sich 
bei der Erziehung ih-
res Sohnes nie an sol-
che Regelmässigkeiten 
gehalten, der Kleine 
schlief wann er wollte, 
meistens tagsüber und 
nachts war «halli gal-
li». Als er dann in die 
Schule kam, gab es oft 

Schwierigkeiten, ob das nun daran lag, dass 
er ohne regelmässige Schlafenszeiten aufge-
wachsen ist oder an der Tatsache, dass er ein 
Einzelkind war, weiss ich nicht genau und ob 
er ein Einzelkind geblieben ist, weil die Be-
kannte tagsüber schlief und sich nachts mit 
dem Kleinen beschäftigte, habe ich auch nie 
herausgefunden!
Viele stöhnen über die immer gleichen Abläu-
fe im Leben, langweilig und eintönig sei es. 
Aber stellen wir uns mal vor, es gäbe keine 
solchen Regelmässigkeiten. Jeder würde auf-
stehen, wann er möchte, jeder zur Arbeit fah-
ren, wenn er grad Lust hätte. Dann wären wir 
sicher bald eine unzivilisierte Bevölkerung, 
nichts würde mehr funktionieren. Beim Ein-
kaufen wäre es Glücksache, wenn grad jemand 
Lust gehabt hätte, den Laden aufzuschliessen 
und die Kasse zu bedienen. Es gäbe ein riesen 
Chaos und nach ein paar Tagen hätten wir ge-
nug vom Ausschlafen und «rumhängen»!
Geniessen wir «Gammeltage» wenn der Rest 
der zivilisierten Bevölkerung auch mitmacht 

und freuen wir uns, 
dass es in unserer Ge-
sellschaft Alltag mit 
Rhythmus gibt. Wenn 
wir es dann gar nicht 
mehr aushalten, neh-
men wir Ferien und 
benehmen uns einfach 
unzivilisiert.  / um

Rhythmus im Alltag
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Gemeinderat

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 
Berichtsmonate November und Dezember 2017

Bauwesen
Der Gemeinderat hat folgende Bauvorhaben bewilligt:

Ordentliches Verfahren:
•	 	Silvia	Brandenberger,	Desibach	21,	8414	Buch	am	

Irchel;
  Vergrösserung der bestehenden Garage Vers.-Nr. 

597, auf dem Grundstück Kat.-Nr. 1543, Desibach 
21, 8414 Buch am Irchel (Kernzone/ES III)

•	 	Erich	Walder,	Bebikon	15,	8414	Buch	am	Irchel;
  Erstellung 2 Kraftfuttersilos (bereits ausgeführt) 

beim Gebäude Vers.-Nr. 620, auf dem Grund-
stück Kat.-Nr. 420, Bebikon 15, 8414 Buch am Ir-
chel (Landwirtschaftszone)

•	 	André	 Wiesendanger,	 Hauptstrasse	 61,	 8414	
Buch am Irchel;

  Projektänderung Erschliessung für den Neubau 
des Einfamilienhauses Vers.-Nr. 701, auf dem 
Grundstück	Kat.-Nr.	1721,	Hauptstrasse	61,	8414	
Buch am Irchel (Kernzone/ES III)

•	 	Matthias	 Weilenmann,	 Hauptstrasse	 69,	 8414	
Buch am Irchel;

  Projektänderung Erschliessung für den Neubau 
des Einfamilienhauses Vers.-Nr. 710, auf dem 
Grundstück	Kat.-Nr.	1722,	Hauptstrasse	59,	8414	
Buch am Irchel (Kernzone/ES III)

•	 	Tanja	 und	Roman	 Löpfe,	Hauptstrasse	 31,	 8414	
Buch am Irchel;

  Erstellen einer Lärm- und Sichtschutzwand beim 
Einfamilienhaus Vers.-Nr. 216, auf dem Grund-
stück	Kat.-Nr.	1421,	Hauptstrasse	31,	8414	Buch	
am Irchel (Kernzone/ES III)

•	 	Lerch	&	Partner	GU	AG,	Zürcherstrasse	124,	8406	
Winterthur;

 

	 		Abbruch	der	Liegenschaft	Wiler	11	und	Ersatzbau	
mit	2	Wohnungen,	Vers.-Nr.	493	und	495,	auf	dem	
Grundstück	Kat.-Nr.	1718,	neu	Wiler	11a	und	11b,	
8414 Buch am Irchel (Kernzone/ES III)

•	 	Lerch	&	Partner	GU	AG,	Zürcherstrasse	124,	8406	
Winterthur;

  Neubau Reiheneinfamilienhaus (4 Einheiten) und 
Doppeleinfamilienhaus	(2	Einheiten)	samt	Tiefga-
rage mit 12 Plätzen, auf dem Grundstück Kat.-Nr. 
1718,	 neu	Wiler	 13a	 und	 13b	 und	Wiler	 15	 a-d,	
8414 Buch am Irchel (Kernzone/ES III)

Anzeigeverfahren:
•	 	Gisela	und	Erich	Schmidli,	Wiler	57,	8414	Buch	am	

Irchel;
	 	Material-	und	Farbkonzept	beim	Wohnhaus	Vers.-

Nr.	539,	auf	dem	Grundstück	Kat.-Nr.	1740,	Wiler	
57, 8414 Buch am Irchel (Kernzone/ES III)

•	 	Margrit	und	Erwin	Gut,	Desibach	3,	8414	Buch	am	
Irchel;

	 	Holzschalung	Südfassade	beim	Wohnhaus	Vers.-
Nr. 49, auf dem Grundstück Kat.-Nr. 1713, Desi-
bach 1, 8414 Buch am Irchel (Kernzone/ES III)

•	 	Keller	Prefadom	AG,	Ziegeleistrasse	9,	8422	Pfun-
gen;

  Projektänderung Neubau Doppeleinfamilienhaus 
auf den Grundstücken Kat.-Nr. 1737 und 1738, 
Kählwiesstrasse 1 und 3, 8414 Buch am Irchel 
(Kernzone/ES III)

•	 	Politische	Gemeinde	Buch	am	Irchel,	Kirchstras-
se 1, 8414 Buch am Irchel;

  Detailpläne des Brandschutzes betr. Neubau ei-
ner	Mehrzweckhalle	mit	Gemeindesaal	 auf	 dem	
Grundstück Kat.-Nr. 509, Aspenstrasse 5, 8414 
Buch	am	Irchel	(Zone	öffentlicher	Bauten	/	ES	II)
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Grundstückgewinnsteuern
Der Gemeinderat hat in der Berichtsperiode diver-
se Veranlagungsentscheide im Grundsteuerbereich 
gefällt	 und	 es	 konnten	 insgesamt	 CHF	 16‘225.00	
Grundsteuern veranlagt werden.

Neubau Mehrzweckhalle
Für	den	Neubau	der	Mehrzweckhalle	vergibt	der	Ge-
meinderat nach den Submissionsbestimmungen fol-
gende Aufträge:
•	 	Fugendichtungen	 an	 die	 Firma	 Dichtomat	 AG,	

Fehraltorf,	zu	CHF	2‘480.60	netto	 inkl.	MwSt.	 im	
freihändigen Verfahren.

•	 	Brandschottungen	 an	 die	 Firma	 Brandisol	 AG,	
Seuzach,	 zu	CHF	 4‘186.95	 netto	 inkl.	MwSt.	 im	
freihändigen Verfahren.

•	 	Innentüren	an	die	Firma	Robert	Fehr	AG,	Andel-
fingen,	zu	CHF	61‘009.05	netto	inkl.	MwSt.	im	Ein-
ladungsverfahren.

•	 	WC	Elementwände	an	die	Firma	3	S	Partner	AG,	
Emmenbrücke,	zu	CHF	5‘670.85	netto	inkl.	MwSt.	
im freihändigen Verfahren.

•	 	Gerüste	an	die	Firma	Gisler	GmbH,	Rafz,	zu	CHF	
14‘113.80	netto	 inkl.	MwSt.	 im	 freihändigen	Ver-
fahren.

•	 	Bodenbelag	 Sportboden	 an	 die	 Firma	 Jank	 +	
Blatter	AG,	Rothenburg,	zu	CHF	43‘162.45	netto	
inkl.	MwSt.	im	Einladungsverfahren.

•	 	Allgemeinde	Schreinerarbeiten	an	die	Firma	Bran-
denberger	 +	Wipf	 AG,	 Buch	 am	 Irchel,	 zu	 CHF	
46‘781.10	netto	inkl.	MwSt.	im	Einladungsverfah-
ren.

Personelles
Für die im Oktober 2017 ausgeschriebene Stelle als 
Mitarbeiter/in	 Liegenschaften	 und	 Gemeindewerke	
sind zahlreiche Bewerbungen eingegangen. Auf-
grund des durchgeführten Selektionsverfahren konn-
te Sandro Ruf aus Buch am Irchel per 1. April 2018 
mit einem 80%-Pensum angestellt werden. Sein 
Hauptaufgabengebiet	in	und	um	die	Mehrzweckhal-
le wird von einer Vielzahl weiterer Aufgaben ergänzt. 
Der Gemeinderat wünscht Sandro Ruf einen guten 
Start	und	freut	sich	auf	die	Zusammenarbeit.

Zweckverbände
Die	Statuten	der	Zweckverbände	Feuerwehr	Flaach-
tal sowie Kläranlageverband Flaachtal werden total-
revidiert und den Stimmberechtigten zur Genehmi-
gung	unterbreitet.	Die	Urnenabstimmung	findet	am	
4.	März	2018	statt.	Der	Gemeinderat	empfiehlt,	den	
beiden	neuen	Zweckverbandsstatuten	zuzustimmen.
 Der Gemeinderat

 
Abstimmungen
Am	Sonntag,	4.	März	2018,	findet	die	nächste	Volks-
abstimmung über die nachstehenden Vorlagen statt:

Eidgenössische Vorlagen:
1.  Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die 

neue Finanzordnung 2021
2.  Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 «Ja zur  

Abschaffung	 der	 Radio-	 und	 Fernsehgebühren»	
(Abschaffung	der	Billag-Gebühren)

Kantonale Vorlage:
1.	 Kantonale	Volksinitiative	«Lehrplan	vors	Volk»

Kommunale Vorlagen:
1.	 	Totalrevision	 Gemeindeordnung	 Politische	 Ge-

meinde Buch am Irchel
2.	 	Totalrevision	 Zweckverbandsstatuten	 Feuerwehr	

Flaachtal
3.	 	Totalrevision	Zweckverbandsstatuten	Kläranlage-

verband Flaachtal

Behördenwahlen 2018 – 2022
Am	 15.	 April	 2018	 finden	 die	 Wahlen	 für	 den	 Ge-
meinderat und die Rechnungsprüfungskommission  
in Buch am Irchel sowie die Behördenwahlen im 
Flaachtal statt. Der Gemeinderat lädt alle interessier-
ten	 Personen	 zu	 einer	 Wahlinformationsversamm-
lung am Mittwoch, 31. Januar 2018, 19.30 Uhr, 
Giebel Kirchstrasse 5, in Buch am Irchel, ein. An 
dieser Veranstaltung geben die bisherigen Behör-
denmitglieder Auskunft über die Behördentätigkeit 
und beantworten Fragen zur weiteren Kandidatur. 



 Buechemer Blettli 5

Gemeinderat

Die	Wahlinformationsveranstaltung	ist	öffentlich.	Sie	
sind	herzlich	zur	Teilnahme	eingeladen.
Wählbar	für	ein	Behördenamt	ist	jede	stimmberech-
tigte	 Person,	 die	 ihren	 politischen	Wohnsitz	 in	 der	
Gemeinde	hat.	Für	die	Wahlen	werden	 leere	Wahl-
zettel	verwendet.	Den	Wahlunterlagen	wird	ein	Beib-
latt beigelegt, auf dem die Personen aufgeführt sind, 
die	zur	Wahl	vorgeschlagen	sind.	Kandidatinnen	und	
Kandidaten, die auf dem Beiblatt aufgeführt werden 
wollen, müssen sich bis spätestens am Freitag, 16. 
Februar 2018 beim Gemeinderat Buch am Irchel 
schriftlich zu melden. Folgende Angaben müssen 
bei	der	Meldung	enthalten	sein:	Name,	Vorname,	Ge-
schlecht,	Geburtsdatum,	Beruf,	Adresse,	Heimatort	
und	 Unterschrift.	 Zusätzlich	 können	 der	 Rufname,	
die	 Zugehörigkeit	 zu	 einer	 politischen	Partei	 sowie	
der	 Hinweis,	 ob	 die	 Kandidatin	 oder	 der	 Kandidat	
der Behörde schon bisher angehört hat, angegeben 
werden. Ein entsprechendes Formular kann bei 
der Gemeindeverwaltung bezogen oder von der 
Gemeindehomepage heruntergeladen werden.
 

Geschwindigkeitsmessung
In den Kalenderwochen 43 und 44 vom Jahr 2017 er-
folgten	mittels	einem	Inforadar	des	TCS’s	Geschwin-
digkeitsmessungen	an	den	Standorten	Hauptstrasse	
und Desibachstrasse.

Standort Anzahl  
Messungen

Mittlere	Ge-
schwindigkeit

Überschrei-
tungen  
Tempolimite

Hauptstr.,	
Höhe	Volg

13’116 42.3 km/h 11.9%

Desibach-
strasse

2’421 41.3 km/h 12.8%

Bevölkerungsstatistik
Im vergangenen Jahr 2017 verarbeitet die Einwoh-
nerkontrolle	 74	 Zuzüge	 und	 66	Wegzüge.	 Die	 Ge-
meinde wurde mit fünfzehn Geburten bereichert und 
leider verstarben zwei EinwohnerInnen von Buch am 
Irchel.	Fünf	Paare	gaben	sich	das	Ja-Wort.

Bevölkerungsstatistik:
Schweizer männlich: 433
Schweizer weiblich: 454 =	Total:	967
Ausländer männlich: 41
Ausländer weiblich: 39

Bevölkerungsstatistik	per	31.12.2017	

Schweizer männlich


Schweizer weiblich


Ausländer männlich


Ausländer weiblich


88	Hunde	sind	in	unserer	 
Gemeinde gemeldet.

Zivilstandsnachrichten

Todesfall:
Ganz Gottlieb, 08.05.1930 – 29.12.2017

Geburten:
Wir	 heissen	 unsere	 jüngste	 Einwohnerin	 herzlich	
Willkommen:
Estelle Kern, geb. 1. Dezember 2017, Kind von Roy 
und Priska Kern-Amacker

Gratulation:
Herr	Kurt	Ganz	feiert	am	7.	Februar	2018	seinen	80.	
Geburtstag.
Der Gemeinderat gratuliert dem Jubilar herzlich zum 
Geburtstag und wünscht Ihm alles Liebe und Gute.
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Kulturprogramm 2018 
der Gemeinde Buch am Irchel

10.03.2018	 Comedy	mit	Claudio	Zuccolini
22.06.2018 Platzkonzert und 
	 Neuzuzügerapéro
01.08.2018 Bundesfeier
03./ 04.11.2018 Kunst im Flaachtal

Grosses	Highlight	 dieses	 Jahr	 ist	 das	Freilichtspiel	
«D`Rotlaubbuech»	im	Stammberg	vom	13.	Juli	2018	
bis 5. August 2018.

STEUERERKLÄRUNG 2017  
und Rückerstattung 
der Verrechnungssteuer

Eine Steuererklärung 2017 haben im Jahre 2018 alle 
natürlichen und juristischen Personen einzureichen, 
die	schon	vor	dem	1.	Januar	2018	steuerpflichtig	wa-
ren.
•	 	im	Kanton	Zürich	Wohnsitz	oder	Sitz	hatten	und	

nicht der Quellensteuer für ausländische Arbeit-
nehmer unterworfen sind;

•	 	im	Kanton	Zürich	Liegenschaften	oder	Betriebs-
stätten (bzw. Geschäftsbetriebe) besassen;

•	 	die	 der	 Quellensteuer	 für	 ausländische	 Arbeit-
nehmer unterliegen, aber neben den quellenbe-
steuerten Einkünften über weitere, nicht quellen-
besteuerte Einkünfte verfügen (z.B. Erträge aus 
Wertschriften	und	Liegenschaften,	Alimente,	Lot-
teriegewinne etc.);

•	 	und	die	der	nachträglichen	Veranlagung	von	Quel- 
lensteuerpflichtigen	 im	 ordentlichen	 Verfahren	
unterworfen sind.

Sie erhalten mit den Formularen auch ein Wert-
schriften- und Guthabenverzeichnis. In diesem 
Formular können Sie die Rückerstattung der Ver-
rechnungssteuer beantragen.

Die	 Steuererklärung	 und	 das	 Wertschriften-	 und	
Guthabenverzeichnis sind bis zum 
31. März 2018

beim Gemeindesteueramt einzureichen.

Bitte überprüfen Sie rechtzeitig, ob Sie über sämt-
liche allenfalls benötigte Hilfsformulare verfügen. 
Falls ein Formular fehlt, können Sie dieses unter 
www.steueramt.zh.ch herunterladen oder sich an 
das Gemeindesteueramt Buch am Irchel wenden.

Sollten Sie die Steuererklärung mit den erforderli-
chen	 Unterlagen	 nicht	 innert	 Frist	 einreichen	 kön-
nen, so stellen Sie bitte vor Ablauf dieses Termins 
beim Gemeindesteueramt ein begründetes Ge-
such um Fristerstreckung.
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Sie können uns die Arbeit erleichtern, indem… 

! Sie das A3-Steuererklärungsformular mitsenden 
(ausser bei Onlinesteuererklärung mit 
Freigabequittung) 

 

   

! Sie ausschliesslich die auf dem Beilagenverzeichnis 
aufgeführten Belege einreichen. 
 
Das Beilagenverzeichnis wird automatisch generiert, 
wenn Sie die Steuererklärung mit ZHprivateTax oder 
Private Tax erstellen.  

 

! Sie einzelne, lose A4-Blätter ohne Büro- und 
Heftklammern einreichen. 

 

 

! Sie die Steuererklärung einseitig ausdrucken 
 

 

! Sie kleine Belege (kleiner als A5) auf ein A4-Format 
kopieren und diese Kopien einsenden. 

 

 

! Sie vom Angebot der Online-Steuererklärung 
ZHprivateTax Gebrauch machen. 
 

https://www.steueramt.zh.ch/zhprivatetax.html 
 

 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
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Danke

Kirche / Adventsfenster

Mittwoch, 14. März, 19.30–21.30 Uhr  
im Pfarrhaus Buch a.I.

Willkommen	sind	alle,	die	gerne	auf	eine	offene	Art	
und	Weise	über	Sinnfragen	und	Spiritualität	philo-
sophieren und diskutieren. 

Eine Anmeldung ist erwünscht, Kontaktdaten siehe 
unten.
Ich freue mich auf Sie!

Pfarrerin Stephanie Gysel, 
Telefon/SMS	079	626	90	81,	
E-Mail:	stephanie.gysel@zh.ref.ch

Weitere Termine bis Mitte März

Sitzen in der Stille: 
9.15-10.30	Uhr	in	der	Kirche	Buch	a.I.	
Jeweils dienstags, 23. Januar, 6. und 20. Februar, 
13.	und	27.	März

Offenes Pfarrhaus: 
14.30-16	Uhr	im	Pfarrhaus	Buch	a.I.	
Jeweils donnerstags, 25. Januar, 22. Februar und 
22.	März

Die nächste Ausgabe der «Kirchlichen Mitteilungen» 
der Kirchgemeinde Flaachtal erscheint Ende Januar 
2018.

Gesprächsrunde zu Fragen des Lebens 

welche unserem Dorf mit den vielen schön geschmückten Fenstern wiederum eine wundervolle Adventszeit 
bereitet haben. Viele neue Kontakte konnten dank der gemütlichen Stunden in den heimeligen Stuben ent-
stehen,	welche	sich	nachhaltig	auf	unser	Dorfleben	auswirken	werden.	Es	war	eine	tolle	Adventszeit	und	die	
Stimmung war wieder einmal genial – vielen Dank euch allen!
Wir	freuen	uns	bereits	auf	das	nächste	Jahr,	wenn	es	wieder	heisst:	«Ein	Dorf	wird	zum	Adventskalender».	
Für’s	2018	wünschen	wir	allen	Buechemer/Innen	gute	Gesundheit,	Glück	und	viele	bereichernde	Begegnun-
gen in unserem schönen Dorf.
 Marion Ehrenzeller und Anja Lanter-Künzler

Herzlichen Dank allen Fensterschmücker/Innen, 
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Kunst im Flaachtal
4./5. November 2017

Dieses Jahr konnten wir uns an Kunstwerken von Ro-
land	Stiefel	(Bildhauer	aus	Uzwil	SG)	und	Ruedi	Fehr	
(Holzkünstler	aus	Buch	am	Irchel)	–	besser	bekannt	
als	WOODOLF-	erfreuen.	Die	rege	besuchte	Ausstel-
lung begeisterte Jung und Alt gleichermassen. 

Roland	Stiefel	 begeisterte	 uns	mit	 seiner	 filigranen	
Fischkollektion	ebenso	wie	Woodolf	mit	seinen	Holz-
skulpturen.
Bei	Chili	con	Carne	und	einem	selbst	kreierten	KUKO- 
Drink verweilten die Besucher der Ausstellung bis in 
die Nacht hinein.
 Für die Kulturkommission Petra Weilenmann 



10  Buechemer Blettli

Kulturkommission
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Kulturkommission

Wie	 schon	 im	 vergangenen	 Jahr	 war	 das	 Christ-
baumverbrennen ein sehr geselliger und unterhalt-
samer Anlass.
Die Christbäume hatten nicht alle auf dem vom 
Forstteam	bereit	gestellten	Wagen	Platz.	So	muss-
ten	die	ausgedienten	Tannenbäume	 in	zwei	Fuhren	
zum Schützenhaus transportiert werden. 
Nicht nur die Kinder … Nein, auch die Erwachsenen 
hatten Freude die gestapelten Christbäume nachei-
nander im Feuer zu verbrennen. Feuersäulen von bis 
zu	2	Meter	begeisterten	die	Besucher.
Auch	für	die	Verpflegung	wurde	gesorgt.	Maria	und	
Sven servierten Glühwein und Punsch mit und ohne 
Rum.

Nachdem die ersten Bäume den Flammen zum Opfer 
fielen,	konnte	auf	der	riesigen	Glut	«gebrötelt»	wer-
den.	Cervelats	und	Bratwürste,	sowie	auch	Marsh- 
mallows wurden so super knusprig. Das war genau 
das Richtige für so einen nebligen Sonntag, an dem 
sonst	 nur	 die	 Hundebesitzer	 mit	 ihren	 Vierbeinern	
den	Weg	nach	draussen	suchen.
Die Kulturkommission freut sich schon heute auf das 
Jahr	2019.	Und	hoffen	auf	noch	mehr	Tannenbäume	
und Besucher. Denn was gibt es schöneres, als das 
neue Jahr mit Feuer zu beginnen,

 Für die Kulturkommission Sven Stüssi

Christbaumverbrennen 2018
Sonntag 7. Januar 2018 15.30 Uhr
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Forstrevier

Sehr geehrter Waldbesitzer, 

der	Wintersturm	Burglind	vom	3.	Januar	hat	Schä-
den	 im	 Wald	 angerichtet.	 Im	 ganzen	 Kanton	 sind	
Streuschäden, vereinzelt auch Flächenschäden auf-
getreten.	 Besonders	 betroffen	 sind	 die	 Regionen	
Rafzer	 Feld,	Weinland	 und	 das	 Knonauer	 Amt.	 Es	
wird zurzeit von einer Schadholzmenge ausgegan-
gen,	welche	rund	⅓	bis	1/2 einer jährlichen Nutzung 
im Kanton entspricht (durchschnittliche Nutzung im 
Kanton	Zürich	der	letzten	10	Jahre:	400	000	m3/Jahr). 
Insgesamt	 ist	der	Zürcher	Wald	 «mit	einem	blauen	
Auge»	davongekommen,	obwohl	die	Schäden	 lokal	
beträchtlich sind (örtlich bis zu einer 3 – 4-fachen 
Jahresnutzung).
Nach ersten Schätzungen sind in unserem Revier 
ca. 500 m3	Holz	dem	Sturm	zum	Opfer	gefallen.	Was	
etwa 10 –15 % einer normalen Nutzung entspricht 
und	durch	Kompensation	von	geplanten	Holzschlä-
gen aufgefangen werden kann.
Momentan	sind	wir	am	Freilegen	der	Waldstrassen	
und der Planung der Aufrüstung des Sturmholzes.

Der	 Absatz	 des	 Holzes	 sollte	 gewährleistet	 sein.	
Insbesondere das Nadelholz sollte innert nützlicher 
Frist aufgearbeitet werden, um einem verstärkten 
Befallsdruck durch den Borkenkäfer im Frühling 2018 
vorzubeugen.
Stark	 betroffene	 Waldbesitzer	 werden	 durch	 das	
Frostrevier	kontaktiert,	um	das	Aufrüsten	vom	Holz	
zu koordinieren. 
Wir	bitten	Sie	eindringlich,	ohne	entsprechende	Aus-
bildung	nicht	selber	mit	Holzerntearbeiten	zu	begin-
nen.	Oberstes	Ziel	muss	immer	die	Vermeidung	von	
Unfällen	sein.	Das	Forstrevier	 Irchel	unterstützt	Sie	
gerne, rufen sie an!

Forstrevier Irchel
Kirchstr. 5, 8414 Buch a/I
Förster	Hans	Beereuter
Mail:	 forst.irchel@bluewin.ch
Tel:	 052	318	16	88	
Mobil:	 079	421	13	68

Forstrevier Irchel

Sturmschäden vom 3. Januar 2018
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Freilichtspiel / Sirenentest

Wir	 freuen	uns,	dass	sich	bereits	Viele	zum	Helfen	
rund um unser Freilichtspiel gemeldet haben. Für die 
Festwirtschaft und die Verkehrsregelung benötigen 
wir	allerdings	noch	weitere	Unterstützung.
Wir	 bitten	 euch,	 das	 Anmeldeformular	 auf	 unserer	
Homepage	zu	benützen.

Bis Ende Februar werden die Ressortchefs die an-
gemeldeten	Helfer/innen	kontaktieren,	um	die	defini-
tiven	Einteilungen	vorzunehmen.	Wir	danken	allen	für	
die	zugesicherte	Unterstützung	und	 freuen	uns	auf	
einen	weiteren	gemeinsamen	Theatersommer.
 OK Freilichtspiel

Weitere Helferinnen und Helfer gesucht

SIRENENTEST am Mittwoch, 7. Februar 2018
Sirenen können Leben retten. Vorausgesetzt, sie funktionieren richtig und die Bevölkerung weiss, was zu 
tun	ist.	Am	Mittwoch,	7.	Februar	2018	findet	deshalb	in	der	ganzen	Schweiz	der	jährliche	Sirenentest	statt.	
Katastrophen können sich jederzeit und ohne Vorwarnung ereignen – auch in der Schweiz. Im Ereignisfall 
ist es entscheidend, dass die zuständigen Behörden, die Führungs- und Einsatzorganisationen des Bevöl-
kerungsschutzes	und	auch	die	betroffene	Bevölkerung	möglichst	rasch	und	richtig	handeln.
Zu	diesem	Zweck	verfügt	die	Schweiz	über	ein	dichtes	Netz	von	rund	5‘000	stationären	sowie	rund	2‘200	
mobilen	Sirenen,	(Kanton	Zürich	rund	450	stationäre,	sowie	240	mobile	Sirenen)	mit	denen	die	Alarmierung	
der	Bevölkerung	sichergestellt	ist.	Das	Bundesamt	für	Bevölkerungsschutz	BABS	sorgt	in	Zusammenar-
beit mit den Kantonen, Gemeinden und Stauanlagenbetreibern dafür, dass die Alarmierungssysteme auf 
dem neusten technischen Stand sind und jederzeit betriebsbereit gehalten werden.

SIRENENTEST: Allgemeiner Alarm und Wasseralarm
Am 7. Februar 2018 wird deshalb in der ganzen Schweiz die Funktionsbereitschaft der Sirenen des Allge-
meinen	Alarms	und	des	Wasseralarms	getestet.	Es	sind	keine	Schutzmassnahmen	zu	ergreifen.	
Ausgelöst	wird	um	13.30	Uhr	das	Zeichen	«Allgemeiner	Alarm»:	ein	regelmässig	auf-	und	absteigender	
Heulton	von	einer	Minute	Dauer.	Wenn	nötig	darf	der	Sirenentest	bis	14	Uhr	weitergeführt	werden.	
Ab	14.15	Uhr	bis	spätestens	16	Uhr	wird	in	den	Nahzonen	unterhalb	von	Stauanlagen	das	Zeichen	«Was-
seralarm»	getestet	welche	im	Kanton	Zürich	bei	einer	Zerstörung	der	Sihlsee-Talsperren	die	Bevölkerung	
in der Nahzone des Sihlsees alarmieren würden.
Es besteht aus zwölf tiefen Dauertönen von je 20 Sekunden in Abständen von je 10 Sekunden.
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Pro Senectute

Lasst uns gehen mit frischem Mute
in das neue Jahr hinein!
Alt soll unsre Lieb und Treue,
neu soll unsre Hoffnung sein.

(Heinrich	 Hoffmann	 von	 Fallerselben	 1798-1874,	
deutscher Dichter)

Die Pro Senectue Buch am Irchel wünscht allen Se-
nioren und Seniorinnen ein gesegnetes und gesun-
des Neues Jahr.
Wir	 freuen	 uns	 auf	 interessante	Begegnungen	 und	
abwechslungsreiche Gespräche im Neuen Jahr.

Erika Frei, Margrit Schwalm, Sonja Beereuter, Verena Steiger

Lasst uns gehen mit frischem Mute

11. Januar, 11.30 Uhr  
 Restaurant Sonne, Buch  
	 Anschliessend	an	den	Mittagstisch	 	
 Seniorennachmittag in der Bibliothek  
	 mit	Kaffee	und	Kuchen		
     
8. Februar, 11.30 Uhr  
 Restaurant Sonne, Buch  

15. März, 11:30 Uhr
 Restaurant Sonne, Buch  
     
12. April, 11.30 Uhr  
 Restaurant Sonne, Buch  
	 	14.00	Uhr	Unterhaltung	mit	Sonja	Jung 

danach	Kaffee	und	Kuchen	 	
     
17. Mai, 11.30 Uhr
 Restaurant Sonne, Buch  
     

14. Juni
  Besammlung an der Postautohaltestelle 

Abfahrt	Oberbuch	11.11	Uhr 
ins Rest. Sternen, Rüdlingen  

     
12. Juli, 11.00 Uhr  
 Restaurant Sonne, Buch  
     
Anmeldung	für	die	Mittagstische	bitte	bis	Mittwoch-
abend	18.00	Uhr	an	 	 	 	 	
Margrit	Schwalm,	Tel.	052	318	17	96	oder
Erika	Frei,	Tel	.052	318	19	15	/	Natel	079	370	82	47

Wir	freuen	uns	auf	eine	rege	Teilnahme	 	
Margrit und Erika / Sonja und Verena

Am	 7.	 März	 findet	 die	 Stubete	 in	 der	 Worbighalle	
Flaach statt. Einladung folgt. 

Mittagstische Januar bis Juli 2018
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Jungschar

Die Jungschi Buch am Irchel hat ein super 
cooles Jahr hinter sich. Mit dem Thema «Jesus 
aktuell» starteten wir im Januar 2017 in das 
neue Jungchi-Jahr. Das Thema für das zweite 
Halbjahr war «Bibel-Rekorde».

Am 21. Januar schlittelten wir den Hang hinunter,  
am 23. März bekochten wir uns munter.

Am 20. Mai bauten wir uns eine eigene Rakete,  
im Pfingstlager im Mai schmissen wir eine Dschun-
gel-Fete.

Am 1. Juli spielten wir im Wald ein Spiel,  
im Sommerlager waren die Wikinger unser Ziel.

Am 23. September begann das zweite Halbjahr,  
natürlich mit einer grossen Kinderschar.

Das erste Thema war «Wär isch dä Stärchsti?»,  
am 28. Oktober hiess es «Wär isch de Gschiidsti?».

Am 28. November wurde es für die Mädchen  
weihnächtlich,  
unsere Gritibänzen waren alle sehr beträchtlich.  
Die Jungs hingegen froren am Schluss alle sehr, denn in 
der Röhre war keine Sonne mehr…

Am 2. Dezember suchten wir den richtigen Samichlaus,  
an unserem Adventsfenster am 23. Dezember hatten wir 
Full-House.

Das war unser tolles Jungschi-Jahr zweitausendsiebzehn, 
wir freuen uns auch dich mal bei uns zu sehn!

Willst du…
…	spannende	Waldgames	spielen?	
…	wissen,	wie	man	ein	Zelt	aufbaut?	
…	dich	selber	in	der	Kiesgrube	abseilen?	
…	herausfinden,	was	in	der	Bibel	steht?	
…	über	dem	Feuer	den	Zvieri	zubereiten?	
…	einmal	«ghüglet»	werden?	
…  einen tollen Nachmittag mit deinen Freunden  

verbringen?

Dann komm auch in die Jungschi!
Wir	treffen	uns	normalerweise	jeden	zweiten	Sams-
tagnachmittag	um	14.00	Uhr	vor	dem	Feuerwehrlo-
kal in Buch am Irchel. Du bist herzlich willkommen, 
wenn du im zweiten Kindergarten oder älter bist. An 
Pfingsten	findet	jeweils	ein	Lager	mit	der	gesamten	
Region Irchel statt. Im Sommer verbringen wir eine 
sogar	eine	ganze	Woche	im	Zelt.	Wir	freuen	uns	dich	
bei uns zu begrüssen!

Wie geht’s weiter? #top10 heisst unser nächstes 
Semesterthema. Sei dabei!

Das sind unsere nächsten Daten:
#1:	24.	Februar		 #6:	5.	Mai	
#2:	10.	März		 #7:	19.	Mai	bis	21.	Mai	(PFILA)	
#3:	24.	März		 #8:	2.	Juni	(Special)	
#4: 7. April  #9: 23. Juni 
#5: 21. April  #10: 6. Juli (Freitag)

Vom	14.	Juli	bis	am	22.	Juli	2018	findet	unser	SOLA	
statt.	Wenn	du	nach	den	Sommerferien	in	die	dritte	
Klasse kommst oder älter bist, kannst du teilnehmen.
Falls du noch irgendwelche Fragen an uns hast, set-
ze	dich	mit	uns	in	Verbindung.	Melde	dich	bei	unse-
rer	 Hauptleiterin,	 Bettina	 Abplanalp,	 unter	 078	 846	
60	10.	Informationen	findest	du	unter	www.jsbuch.ch	
oder	auf	info@jsbuch.ch.

Unser Jungschi-Jahr 2017
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Jungschar

So genug geredet, hier siehst du noch ein paar tolle Eindrücke aus dem vergangenen Jahr:
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Jungschar
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VereinFC Neftenbach

FCN Indoor Masters

Der Ball ruht im regionalen Fussball, doch nicht in 
Neftenbach. Vom 12.-14. und 19.-21. Januar 2018 
rollt	 der	 Ball	 in	 der	 Ebni	 Halle	 in	 Neftenbach,	 das	
FCN	Indoor	Masters	steht	an.	Fast	140	Mannschaf-
ten	werden	in	14	Kategorien	um	den	Titel	kämpfen.	

Die Highlights des Turniers:
-	 	Neues,	grosses	Aktiv-Turnier	(2.-4.	Liga)	 

am Freitag 12.01.2018
-  Vereinsinternes Neujahrsturnier  

am Samstag 20.01.2018
- Festwirtschaft mit feinem Burger
-	 Grosse	Tombola	mit	schönen	Preisen
- Fussballkick-Automat
-	 	Mehr	Infos	und	detaillierte	Spielpläne	auf	 

www.fcneftenbach.ch/indoormasters

Wir	freuen	uns	auf	euren	Besuch,	das	OK

Aktiv-Masters

Gespannt darf man vor allem auf das neue, gros-
se	 Aktiv-Turnier	 am	 Freitagabend,	 dem	 12.01.2018	
sein.	Zum	ersten	Mal	werden	sich	12	Mannschaften	
aus der Region von der 4. bis zur 2. Liga miteinan-
der messen. Spannung ist garantiert, einige Derbys 
stehen an!
Mit	dabei	sind	aus	der	2.	Liga	der	Titelverteidiger	SC	
Veltheim und der FC Gossau, aus der 3. Liga unser 
Fanionteam	 sowie	 der	 FC	Weisslingen,	 FC	 Thayn-
gen, FC Seuzach, FC Phönix Seen und der FC Elli-
kon	Marthalen.	Auch	ein	Wörtchen	mitreden	wollen	
bestimmt	die	Teams	aus	der	4.	Liga,	darunter	unser	
junges	Zwei	sowie	der	FC	Winterthur,	FC	Eschlikon	
und der FC Bauma.
Das	Turnier	startet	um	19:00	Uhr	und	dauert	bis	nach	
Mitternacht.	Kommt	vorbei!	Genaue	Spielpläne	unter	
www.fcneftenbach.ch/indoormasters

Personelles

Den FC Neftenbach freut es zu verkünden, dass die 
vakanten Stellen im Verein schon wieder kompetent 
besetzt werden konnten:
Wir	 begrüssen	 als	 neuen	 Sportchef	 Antonio	 Chi-
auzzi	und	als	neuen	Trainer	der	2.	Mannschaft	Piero	
Laportosa.
Wir	 heissen	 die	 beiden	 ganz	 herzlich	 in	 unserem	
Verein und Dorf willkommen und freuen uns auf eine 
gute	Zusammenarbeit	und	viel	Erfolg!	
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VereinFC Neftenbach

Die	16.	FVRZ-Gala,	am	Freitagabend	des	8.	Dezem-
ber	in	der	Samsung	Hall	in	Dübendorf	durchgeführt,	
wurde von über 1000 Personen besucht. Die allseits 
bekannte Christa Rigozzi führte als konzentrierte und 
flexible	Moderatorin	durch	den	Abend.	Die	Unterhal-
tungsparts bestritten der mit einem Feuerwerk an 
Pointen	aufwartende	Comedian	Marco	Rima	sowie	
der Nachwuchssänger Flavio Rizzello. Der eine seit 
Jahren international bekannt, der andere, 13-jähri-
ge	ehemalige	Gewinner	der	dritten	Staffel	von	«Die	
grössten	Schweizer	Talente»	auf	dem	Weg	dorthin.
44 Klubs (im Vorjahr deren 50) wurden als «Vorbild-
liche	Vereine»	ausgezeichnet.	 In	dieser	Sparte	wird	
honoriert, wer seiner Aufgabe als Sportverein sowohl 
intern wie extern initiativ und nachhaltig nachkommt. 
Ligazugehörigkeiten oder Spitzenklassierungen ei-
ner	 ersten	 Mannschaft	 ergeben	 vielfach	 Zerrbilder	
über die tatsächliche Vereinsqualität. Die so wichti-

ge sport-soziale Knochenarbeit an der Basis produ-
ziert bekanntermassen so gut wie nie irgendwelche 
Schlagzeilen.
Eine Neubewertung der Kriterien brachte mit sich, 
dass sechs der 44 Vereine mit der Gold-Plakette ho-
noriert wurden. Aus diesem Sextett hatten alle Ga-
la-Besucher die Aufgabe, via elektronischer Abstim-
mung	den	«Verein	des	Jahres»	zu	küren.	90	Prozent	
der Anwesenden beteiligten sich. Die meisten Stim-
men gingen an den FC Neftenbach (30,5 Prozent) vor 
Bäretswil	(21,8%),	Pfäffikon	(20,3%),	Wettswil-Bons-
tetten	(10,4%),	Wallisellen	(10%)	und	Wiedikon	(7%).

Unser	Vorstand	und	der	Präsident	des	FC	Neften-
bach sind überaus glücklich und stolz, dass die eh-
renamtliche	 Arbeit	 aller	 Funktionäre	 und	Mitglieder	
durch	diese	Auszeichnung	in	hohem	Masse	gewür-
digt wird.

FC Neftenbach «Verein des Jahres»

Durchs Sieger-Spalier: FC Neftenbach-Präsident Marco Pauletto
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Winterzeit – Lesezeit 
 

Öffnungszeiten:  
Dienstag: 14.30 bis 16.30 Uhr und Donnerstag: 17.00 bis 18.30 Uhr 

 
Wieder ist ein neues Jahr begonnen und das Bibliotheksteam hat die neusten Kataloge studiert und wieder eine 
Auswahl an Bücher und DVDs getroffen, die lesens- und sehenswert sind. Das Team wünscht allen Besucherinnen und 
Besuchern genügend Zeit zum Lesen in den nächsten Winterwochen. Es freut sich, viele Buechemerinnen und 
Buechemer mit ihren Kindern begrüssen und beraten zu können.  
 

Abonnierte Zeitschriften 
 
GEO - Die Welt mit anderen Augen sehen 
Deutschlands grösstes Reportage-Magazin bietet Erlebnis und Wissen. Es berichtet von allen Kontinenten. Es zeigt die Welt in 
grossartiger Fotografie. 
 
Wir Eltern - Für Mütter und Väter in der Schweiz 
Der Inhalt jedes Heftes umfasst die Rubriken: Leben & Lieben, Hegen & Pflegen, Sein & Haben und Profitieren. Daraus kann sich 
jede Leserin, jeder Leser das Aussuchen, was sie oder ihn am meisten anspricht. 
 
GEOlino - Das Erlebnisheft 
In jedem Magazin findet man nebst einem Titelthema mit vielen Bildern und informativem Text viele kürzere Beiträge zu 
wissenswerten Themen für Kids.  
 
 

Erwachsene 
Lucinda Riley 
Der verbotene Liebesbrief 
 

Als der berühmte Schauspieler Sir James Harrison in London stirbt, trauert das ganze Land. Die 
junge Journalistin Joanna Haslam soll in der Presse von dem grossen Ereignis berichten und wohnt 
der Trauerfeier bei. Wenig später erhält sie von einer alten Dame, die ihr dort begegnet ist, einen 
Umschlag mit alten Dokumenten – darunter auch einen Liebesbrief voller mysteriöser Andeutungen. 
Doch wer waren die beiden Liebenden, und in welch dramatischen Umständen waren sie 
miteinander verstrickt? Joannas Neugier ist geweckt, und sie beginnt zu recherchieren. Noch kann 
sie nicht ahnen, dass sie sich damit auf eine Mission begibt, die nicht nur äusserst gefährlich ist, 
sondern auch ihr Herz in Aufruhr versetzt – denn Marcus Harrison, der Enkel von Sir James 
Harrison, ist ein ebenso charismatischer wie undurchschaubarer Mann ... 

 
 
Tess Gerritsen 
Blutzeuge 
 
In Boston wird die Leiche einer jungen Frau gefunden – in der offenen Handfläche liegen ihre Augäpfel. Die 
Verstümmelung geschah post mortem, wie bei der Obduktion eindeutig festgestellt wird. Doch die genaue Todesursache 
bleibt unklar. Kurze Zeit später taucht die Leiche eines Mannes auf – Pfeile ragen aus seinem Brustkorb, die ebenfalls 
erst nach seinem Tod dort platziert wurden. Beide wurden Opfer desselben Täters, ansonsten scheint es keine 
Verbindung zwischen ihnen zu geben. Detective Jane Rizzoli von der Bostoner Polizei steht vor einem Rätsel, bis eine 
Spur sie zu einem Jahrzehnte zurückliegenden Fall von Misshandlungen in einem katholischen Kinderhort führt ... 
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Joachim Meyerhoff 
Alle Toten fliegen hoch 
 
Dieser mitreissende Entwicklungsroman erzählt von Liebe, Fremde, Verlust und Selbstbehauptung und begeistert durch 
Sensibilität, Selbstironie und Witz. Der Leser ist sofort an der Seite des jugendlichen Helden, der sich aufmacht, einen 
der begehrten Plätze in einer amerikanischen Gastfamilie zu ergattern. Aber schon beim Auswahlgespräch in Hamburg 
werden ihm die Unterschiede zu den weltläufigen Grossstadtjugendlichen schmerzlich bewusst. Konsequent gibt er sich 
im alles entscheidenden Fragebogen als genügsamer, naturbegeisterter und streng religiöser Kleinstädter aus – und 
findet sich bald darauf in Laramie, Wyoming, wieder, mit Blick auf die Prärie, Pferde und die Rocky Mountains. Der 
drohende »Kulturschock« bleibt erst mal aus, der Stundenplan ist abwechslungsreich, die Basketballsaison steht bevor, 
doch dann reisst ein Anruf aus der Heimat ihn wieder zurück in seine Familie nach Norddeutschland - und in eine 
Trauer, der er nur mit einem erneuten Aufbruch nach Amerika begegnen kann. 
 
 
Jo Nesbo 
Durst 
 

Ein Serienkiller findet seine Opfer über die Dating-App Tinder. Die Osloer Polizei hat keine Spur. Der 
einzige Spezialist für Serientäter, Harry Hole, unterrichtet an der Polizeihochschule, weil er mehr Zeit für 
seine Frau Rakel und ihren Sohn Oleg haben möchte. Doch Holes alter Chef Mikael Bellmann setzt Hole 
unter Druck. Die schlimmsten Befürchtungen werden wahr, als tatsächlich eine weitere junge Frau 
verschwindet, ausgerechnet eine Kellnerin aus Holes Stammlokal. Und der Kommissar kann nicht länger 
die Augen davor verschliessen, dass der Mörder für ihn kein Unbekannter ist. 

 
 
Sebastian Fitzek 
Flugangst 7A 
 
Mats Krüger, ein erfahrener und erfolgreicher Psychiater, muss seine panische Flugangst überwinden, als seine 
hochschwangere Tochter Nele nach jahrelanger Funkstille wieder Kontakt zu ihm aufnimmt. Nach der Teilnahme an 
einem Flugangst-Seminar geht Mats an Bord des Langstreckenflugs Buenos Aires – Berlin. Schon kurz nachdem er 
seinen Platz eingenommen hat, muss er feststellen, dass er sich auf die falschen Ängste vorbereitet hat: Es ist keine 
Turbulenz kein Druckabfall und keine Terrorwarnung, die ihn in einen entsetzlichen seelischen Ausnahmezustand 
treiben. Sondern ein seelisch labiler Passagier.  
 
 

Teenies 
Gregs Tagebuch 12 
Und Tschüss! 
 

Endlich Ferien! Greg kann es kaum erwarten, es sich mit ein paar Videospielen und Filmen gemütlich zu 
machen. Aber Mom und Dad haben andere Pläne. Um der Kälte zu entkommen, beschliessen sie, mit 
der ganzen Familie auf eine tropische Insel zu fliegen: Und tschüss! Greg ist nicht gerade begeistert. 
Nicht nur, dass er das erste Mal in seinem Leben in ein Flugzeug steigen muss! Im Paradies 
angekommen, wird es noch schlimmer: Ein vertauschter Koffer, ein unfreiwilliger Tauchgang und eine 
Horde fieser Krabbeltiere lassen diesen Urlaub unvergesslich werden.  

 
 
Dagmar Hossfeld 
Conni, Dina und das Liebesquiz 
 
Billi bekommt Besuch von ihrem italienischen Cousin und seinem besten Freund. Für Conni, Anna und Dina ist das 
genauso aufregend wie der bevorstehende Girls´ Day, an dem sie in typische Männerberufe hineinschnuppern können. 
Am Tag ihrer Ankunft sorgen Leandro und Nevio nicht nur mit ihrem guten Aussehen, sondern auch mit ihrem 
machohaften Auftreten für Aufregung. Als Dina geheimnisvolle Briefumschläge mit kleinen Geschenken bekommt, 
haben die Mädchen sofort einen der beiden Italiener in Verdacht. Nur welcher ist es? Das Kleeblatt schmiedet einen 
Plan, wie es die ernsthaften Absichten der Jungs überprüfen und den besten Kandidaten für Dina auswählen kann. Ein 
Liebestest muss her! 
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Dagmar Hossfeld 
Conni, Mandy und das wilde Wochenende 
 
Connis Eltern haben aus Anlass ihres bevorstehenden Hochzeitstags eine romantische Kurzreise gebucht. Jakob geht 
zu einem Freund und Conni soll das Wochenende bei Anna verbringen. Eigentlich ist alles geregelt. Doch dann kommt 
Mandy aus Brighton Conni & Co überraschend besuchen! Sie sorgt wie immer für Abwechslung und Chaos … 
 
 
R. Goscinny / A. Uderzo 
Asterix in Italien 
 

 Die italienische Halbinsel ist, zu Obelix Verwunderung, bei weitem nicht ganz von den Römern 
besetzt. Ähnlich wie in Gallien, gibt es auch in Italien zahlreiche Regionen, die ihre Unabhängigkeit 
wahren wollen. Da wird es allerhöchste Zeit, dass Asterix und Obelix ihren Brüdern im Geiste mal 
einen Besuch abstatten, um sich persönlich von den Zuständen vor Ort zu überzeugen. Cäsar 
träumt unterdessen von einem vereinten Italien unter der Herrschaft der Römer. Eine wahrlich 
brisante Situation! Es bleibt also abzuwarten, ob Asterix und Obelix die römischen Legionen im 
Zaum halten können, oder Cäsar diesmal tatsächlich triumphieren wird. Egal wie der Konflikt 
ausgeht, das lange Warten hat sich in jedem Fall gelohnt.  

 
 

Kinder 
 
Julia Boehme 
Conni und das grosse Bergabenteuer 
 
Ein neues Conni-Abenteuer für Kinder ab 6 Jahren: zum Vorlesen und Selberlesen. Mit vielen farbigen Illustrationen. 
Familie Klawitter macht ein paar Tage Urlaub in einem kleinen Dorf in Bayern. Gemeinsam machen sie Ausflüge: zum 
Schloss Neuschwanstein, auf die Zugspitze. Und Conni fängt sogar ein entlaufenes Alpaka ein. 
 
Papa Moll auf Schweizer Reise 
 

 Die Molls reist durch die Schweiz und erleben dabei vielfältige Abenteuer. Einer der 
beliebtesten Moll-Bände. 
 
 
 
 

Hörbücher 
 
Enid Blyton 
Hanni und Nanni Box 06 – Gute Zeiten Box 
 

Hanni und Nanni - 22: Gute Zeiten mit Hanni und Nanni:Im Internat Lindenhof herrscht grosse 
Aufregung: Für das Abschlussfest soll ein Theaterstück einstudiert werden. Hanni und Nanni sind mit 
Feuer und Flamme dabei. Doch kurz vor dem grossen Tag droht die Aufführung zu platzen... 
Hanni und Nanni - 23: Hanni und Nanni hüten ein Geheimnis: Grosse Aufregung in Lindenhof! Drei 
Gastschüler aus dem Jungen-Internat sorgen für allerhand Wirbel und bringen Hanni und Nanni in 

enorme Schwierigkeiten. Der Ärger spitzt sich zu, und plötzlich droht den Zwillingen sogar der Schulverweis! 
Hanni und Nanni - 24: Hanni und Nanni und das Wasserballett: Der Schwimmwettkampf gegen die Ringmer-Schule und 
die Rückkehr einer alten Klassenkameradin sorgen in Lindenhof für allerhand Wirbel. Als dann noch die geplante 
Aufführung des Wasserballetts zu platzen droht, ist das Chaos perfekt... Können Hanni und Nanni die Situation noch 
retten? 
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Pumuckl – Wintergeschichten 
 

Der Pumuckl ist ein Klabautermann. Das bedeutet, dass er meist unsichtbar ist. Aber eben nur 
meistens ... 
Meister Eder entdeckt den kleinen Pumuckl, als der an seinem Leimtopf kleben bleibt. Von diesem 
Moment an sind die beiden unzertrennlich. Aber darüber ist der Schreinermeister nicht immer froh, 
denn wenn Pumuckl nicht gerade dichtet, heckt der Kobold allerlei Schabernack aus und stellt die 
Schreinerwerkstatt mächtig auf den Kopf. 

 
 
Mary Pope Osborne 
Das magische Baumhaus – Das verwunschene Einhorn 
 
Mitten in New York ist ein Einhorn versteckt! Merlin beauftragt Anne und Philipp, es zu suchen und zu befreien, denn ein 
Zauber hält es seit vielen Jahren in der Stadt gefangen. In einem Museum entdecken sie das Zauberwesen, doch 
plötzlich tauchen zwei Verfolger auf, die das Einhorn entführen wollen.  
 
 

Filme 
 
Die Verführten 
 

Ihre Adaption des Romans "The Beguiled" von Thomas Cullinan spielt in einer Mädchenschule im Jahr 
1864, die während des tobenden Bürgerkriegs eine sichere Zuflucht vor den Schrecken der 
Aussenwelt bietet. Als in unmittelbarer Nähe ein verletzter Soldat entdeckt und zur Pflege in die Schule 
gebracht wird, gerät das geregelte Leben der Frauen durch seine Anwesenheit aus den Fugen. Schon 
nach kurzer Zeit erliegen die Frauen dem Charme des Soldaten – Eifersucht und Intrigen vergiften 
zunehmend das Zusammenleben. Es beginnt ein erotisch aufgeladenes Spiel mit unerwarteten 
Wendungen, das Opfer auf beiden Seiten fordert. 

 
 
Ich – Einfach unverbesserlich 3 
 

Willkommen in der Familie. Ex-Bösewicht Gru muss sich mit familiären Problemen 
auseinandersetzen, diesmal jedoch auf eine völlig unerwartete Weise. Es kommt zur 
Wiedervereinigung mit Grus lange verschollenem Zwillingsbruder Dru – und schon ist Ärger 
vorprogrammiert, denn zwischen den beiden Männern brodelt eine tiefsitzende, geschwisterliche 
Rivalität. Zu allem Überfluss macht ihm ein neuer Schurke, Balthazar Bratt, das Leben schwer. 
Dieser, einst der gefeierte Kinderstar einer TV-Sendung, kann nicht verkraften, dass seine Show 
abgesetzt wurde. Also schmiedet er einen gemeinen Plan, die ihm die Weltherrschaft sichern und die 
langersehnte Rache an der Menschheit ermöglichen soll. 

 
 
Gerne erfüllen wir auch Bücherwünsche, die von allgemeinem Interesse sind. Füllen Sie bei uns einen 
Wunschzettel aus. Wenn Sie einmal keine Zeit finden, die Bücher rechtzeitig zurückzugeben, dann können Sie 
die Bücher, CDs, DVDs und Spiele in die dafür vorgesehene Medien-Box in der Gemeindekanzlei legen.  

Die Bibliothekskommission  
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044 869 25 32maler-flaachtal.ch
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Baby und Kleinkind 
Mütter- und Väterberatung 
 

Zentrum Breitenstein 
 

in Berg am Irchel 
 
Ev. Ref. Kirchgemeindehaus, Chlosterstrasse 6, 8415 Berg am Irchel 

jeden 2. und 4. Freitag im Monat, nachmittags 
(mit Anmeldung) 

 

26. Januar 2018 13., 27. Juli 2018 

9., 23. Februar 2018 10., 24. August 2018 

9., 23. März 2018 14., 28. September 2018 

13., 27. April 2018 12., 26. Oktober 2018 

25. Mai 2018 9., 23. November 2018 

8., 22. Juni 2018 14. Dezember 2018 
 

Ihre Mütter- und Väterberaterin 
Beatrice Spescha, beatrice.spescha@ajb.zh.ch, Tel. 043 258 46 11 
 
Beratungstelefon 
Tel. 043 258 46 36, Dienstag, Mittwoch und Freitag, 8.00–9.30 Uhr 
 
Zusätzliche Beratungen sind nach Vereinbarung möglich. 
 
Bitte bringen Sie Folgendes in die Beratung mit: 
− Gesundheitsheft 
− Wickelunterlage 
− Windeln 

 

Zentrum Breitenstein | Landstrasse 36. | 8450 Andelfingen 
Tel. 043 258 46 11 | zentrum-breitenstein@ajb.zh.ch | www.zentrum-breitenstein.ch 
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Ob beim Zahlen, Sparen, Finanzieren, Anlegen 
oder Vorsorgen – wir richten unser Angebot 
am Nutzen und Erfolg für unsere Kundinnen 
und Kunden aus.

www.zuercherlandbank.ch

Einfach  
überraschend

Wir verwandeln Kundenwünsche 
in Produkte und Services.
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Agenda

AG e n d A

Mittwoch, 07. März 2018
Mittwoch, 02. Mai 2018
Mittwoch, 04. Juli 2018

Mittwoch, 29. August 2018 (geändert)

Mittwoch, 07. November 2018

Datum Anlass / Lokalität Organisator

Januar

23.01.2018 Sitzen in der Stille, Kirche Ref. Kirchgemeinde Flaachtal
31.01.2018 Wählerversammlung,	Giebel Gemeinderat
Februar

06.02.2018 Sitzen in der Stille, Kirche Ref. Kirchgemeinde Flaachtal
09.02.2018 Purzeltreff,	Giebel
20.02.2018 Sitzen in der Stille, Kirche Buch am Irchel Ref. Kirchgemeinde
März

04.03.2018 Abstimmungssonntag
07.03.2018 Redaktionsschluss Buechemer Blettli
09.03.2018 Purzeltreff,	Giebel
10.03.2018 Comedy	Abend,	Turnhalle Kulturkommission
13.03.2018 Sitzen in der Stille, Kirche Ref. Kirchgemeinde
14.03.2018 Gesprächsrunde zu Fragen des Lebens Ref. Kirchgemeinde
27.03.2018 Sitzen in der Stille, Kirche Ref. Kirchgemeinde

Buch am Irchel hat eine Strick-Gruppe, die sich alle 
vierzehn	 Tage	 im	 Pfarrhaus	 trifft.	 Liebe	 Strickerin,	
wenn auch Du Lust und Freude am Stricken oder 
Häkeln	hast,	dann	komm	jeweils	donnerstags	von	14	
bis	ca.	16.00	Uhr	an	den	unten	aufgeführten	Daten	
ins Pfarrhaus:
25. Januar 2018 
8. und 22. Februar 2018

8.	und	22.	März	2018
5. und 19. April 2018
3.	und	17.	und	31.	Mai	2018	
14. und 28. Juni 2018
Sommerpause Juli und August

Die Strick-Gruppe Buch am Irchel freut sich auf viele 
interessierte	Strickerinnen	und	Häklerinnen	

Liebe strick- und häkelfreudige Frauen



Spitäler – Ärzte – Tierärzte
Kantonsspital Winterthur   Brauerstrasse 15  052 266 21 21
Dr. med. Martina Neff    Flaach  052 318 12 66
Dr. med. Andreas Schindler   Neftenbach  052 315 24 21
Dr. med. Harald Ohliger   Neftenbach  052 315 18 95
Sanitätsnotruf     144
Vergiftungsnotfälle     145
REGA (Rettung mit Helikopter)    1414
Tierarztpraxis Brack+Vonmoos   Flaach  052 318 12 52
Tierarztpraxis Wyland   Kleinandelfingen 052 317 28 88

Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist:  Ärzte–Notfall–Nummer: 052 317 57 57 
Wochenend-Notfalldienst: www.weinlandaerzte.ch

Polizei Notruf     117
Kapo Andelfingen    Thurtalstrasse 17  052 305 21 11
Feuerwehr Notruf     118
Berger, Pannen- und Abschleppdienst 24 Std.  052 305 33 33
Strassenhilfe (TCS)     140
Die dargebotene Hand     143
Telefonhilfe für Kinder und Jugendliche   147

Gemeindeverwaltung Buch am Irchel   052 305 32 00
Öffnungszeiten  Mo  08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.00 Uhr
 Di – Do  08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.00 Uhr
 Fr  08.30 – 11.30 Uhr
Forstbetrieb   Büro   052 305 32 08
Förster Hans Beereuter    Mobile   079 421 13 68

Schule Flaachtal 
Schulverwaltung, Schulhausstrasse 9, 8416 Flaach,  
schulverwaltung@schuleflaachtal.ch   052 318 11 13
Primarschulhaus Berg am Irchel, Schulweg 4, 8415 Berg am Irchel
Schulleitung, Cristina Schärer, schulleitung.berg@schuleflaachtal.ch 052 318 25 42
Lehrerzimmer    052 318 19 83
Primarschulhaus Buch am Irchel, Hauptstrasse 25a, 8414 Buch am Irchel
Schulleitung, Cristina Schärer, schulleitung.buch@schuleflaachtal.ch 052 318 25 42
Lehrerzimmer    052 318 17 42
Kindergarten Buch am Irchel, Hauptstrasse 25b, 8414 Buch am Irchel 052 318 17 14
Sekundarschule, Schulhausstrasse 9, 8416 Flaach
Schulleitung, Regina Stadler, schulleitung.sek@schuleflaachtal.ch  052 318 15 56
Lehrerzimmer    052 318 14 20
Gemeinde- und Schulbibliothek, Kirchstrasse 1, 1. Stock
Öffnungszeiten:  Di 14.30 – 16.30 Uhr, Do 17.00 – 18.30 Uhr  077 468 37 41
Email:  biblio-buch@gmx.ch

Postagentur Buch am Irchel im Volg-Laden integriert  052 318 11 82
Öffnungszeiten: Mo – Fr 07.00 – 19.00 Uhr / Sa 07.00 – 16.00 Uhr

Ref. Pfarramt, 8414 Buch am Irchel   052 318 11 66
Röm. Kath. Pfarramt St. Pirminius, 8422 Pfungen  052 315 14 36
Pfarrer Benignus Ogbunanwata, Email: st.pirmin@bluewin.ch  052 315 14 36
Daniel Schiele, Religionspädagoge, Email: daniel.schiele@kath.ch  052 315 20 63
Spitex Flaachtal Krankenpflege und Hauspflege-Vermittlungsstelle 052 318 12 56
Stützpunkt Flaachtalstrasse 15, 8444 Henggart
Pro Senectute  Ortsvertretung Buch a. I.  Verena Steiger  052 318 10 44
 Mahlzeitendienst  Sonja Beereuter  052 318 19 07
 Fahrdienst   Trudi Hungerbühler  052 318 12 33
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